
              Ostern am Gardasee                                      

Tour:        BB – Ulm – Memmingen – SP Nesselwang - Fernpass - Landeck - Reschenpass -  SP Pfunds  
                 - CP LaCA' in Padenghe sul Garda / Gardasee - Brenner – Fernpass - SP Nesselwang -  BB
                
Infos:       www.gardaseezeitung.de

01. Tag    So. 26.03.  Nesselwang                                                                                                       200km

Heute wurden die Uhren auf Sommerzeit umgestellt. Wir starteten bei blauem Himmel, Sonnenschein und
wenig Verkehr auf der A8 in Richtung Süden. Der SP in Nesselwang an der Albspitzbahn (10€ V/E) ist mit
7 Mobilen nur schwach belegt.      GPS: 47°37’12’’N, 10°29’52’’O
 

               

02. Tag    Mo. 27.03.  Pfunds (Reschenpass)                                                                        130km

Die Nacht war Sternenklar aber mit 0°C sehr "frisch" - der Tag begann mit Sonne pur ...
Quer durch das schöne Allgäu fuhren wir über den Fernpass in's Inntal. Mautfrei ging es via Imst und 
Landeck in Richtung Reschenpass. Der Verkehr war mäßig aber immer wieder wurde die Straße wegen 
Felssturzarbeiten für ca. 20min gesperrt - kein Problem wir hatten Zeit. In Tarrenz kauften wir im MPreis- 
Supermarkt einige Öschi-Schmankerln - vor allem pfandfreies Dosenbier - der Liter Diesel kostete 1,09€. 
Unser Ziel, den Wohnmobilpark Via Claudiasee bei Pfunds, erreichten wir kurz nach Mittag.
An der Abzeigung nach Samnaun liegt der SP für 24 Mobile auf einem schön angelegten und parzellierten
Areal vor dem Campinggelände. 10€ inkl. V&E und freies WiFi. (Duschen auf CP möglich)
               
 GPS:46°57’15’’N, 10°30’43’’O      www.camping-pfunds.at 
 
Ein schöner Platz und strahlender Sonnenschein - wir entschieden uns den Tag nicht mehr weiter mit 
fahren zu verbringen.

http://www.camping-pfunds.at/


03. Tag    Di. 28.03.   Padenghe sul Garda / Gardasee                                                                      290km

Nach einer ruhigen Nacht, trotzt der Nähe zur Reschenpassstraße starteten wir bei Kaiserwetter durch 
das Vinschgau. Ab Meran ging es auf der Autobahn für 9,20€ Maut bis zum Gardasee.
Unser Ziel, der Camping La Ca' in Padenghe sul Garda  (ACSI 3095)  erreichten wir gegen 12:30Uhr. Der 
Platz war gut belegt, vorwiegend mit Deutschen - kein Wunder, kostet der Platz im Feb.,März,April und 
Okt. nur 13€ inkl. Strom, Wasser, Duschen, WiFi + Kurtaxe 60ct/Pers.
Wir ergatterten noch einen Terrassenstellplatz (Nr.79) mit wunderschönem Blick über den See. Leider war
der Platz nur bis Karfreitag frei - über Ostern und die weiteren Tage zogen wir auf den ebenfalls schönen 
aber kleineren Terrassenplatz Nr.1.
                    www.campinglaca.it/Camping/Home           GPS: 45°30'45"N 10°31'26"E

Wir richteten uns häuslich ein und genossen den Blick über den See bei tollem Sonnenschein im T-Shirt 
und  mit kurzen Hosen.  

Tipp: Über Feiertag und während den Schulferien für die Terrassenplätze unbedingt reservieren.
         (Die CP Zufahrt ist etwas eng und steil – für geübte Fahrer kein Problem, selbst 8m Liner  
          schafften es auf den Platz)

04. Tag    Mi. 29.03.   CP La Ca' / Desenzano 

Nach dem Frühstück starteten wir mit der Vespa nach Desenzano del Garda. Auf dem Weg ins Städtchen
schauten wir an dem Wohnmobilstellplatz Lido di Lonato an der Uferstraße vorbei - der Platz ist ordentlich
für 15€  - auf unserem CP steht man bei weitem schöner, mit mehr Comfort und preiswerter.
Desenzano ist ein altes Hafenstädtchen mit schöner Altstadt - so wie man es sich in Italien wünscht. Nach
einem ausgedehnten Bummel durch die engen Gassen und einem Café rollerten wir zurück um im nahen 
Supermarkt noch unsere Bestände aufzufüllen.

Am Spätnachmittag schlenderten wir die Promenade entlang zum 1,5 km entfernten Yachthafen von 
Moniga. Ein Aperol Spritz in der Sonne unter Palmen mit Blick auf den See - einfach scheeee.

http://www.campinglaca.it/Camping/Home


05. Tag    Do. 30.03.   CP La Ca' / Salò

Blauer Himmel mit über 30°C in der Sonne - ja haben wir schon Hochsommer?

Wir sattelten die Vespa und folgten der Uferlinie über San Felice del Benaco bis Salò. 
Salò mit seiner schönen Promenade und den engen Gassen der Altstadt lud zum bummeln und zum 
verweilen ein. Eine Latte macchiato mit Blick auf den See und auf die flanierenden Urlauber – das Leben 
kann so schön sein.
Beim schlendern über die Geschäftsmeile verliebte sich Gerti in eine Italienische Lederhandtasche :-)

Am Spätnachmittag schlenderten wir wieder entlang der Promenade und kehrten beim Italiener am 
Yachthafen von Moniga zum Abendessen ein - empfehlenswert.

06. Tag    Fr. 31.03.   CP La Ca' / Montichiari

Jeden Freitagvormittag findet im 18km entfernten Montichiari rund um die  Basilika ein großer Markt statt. 
Mit der Vespa rollerten wir quer durch das Hinterland über die Dörfer zum Markt. 
Der Bauernmarkt mit Gemüse, Obst und Spezialitäten wie Käse, Salami sowie allerhand frittiertes - die 
Sardinen und Calamares als „Fingerfood“ aus der Tüte waren vorzüglich.
Noch etwas Spargel, Tomaten und Erdbeeren - eine Aperol Spritz und eine Latte macchiato rundeten den 
Einkauf ab. Den Nachmittag verbrachten wir mit "chillen" und auf den See schauen.

07. Tag    Sa. 01.04.   CP La Ca' / Moniga

Heute ist es leicht bewölkt aber warm und immer wieder schaute die Sonne nach uns.
Am Vormittag rollerten wir zum nahen LIDL und am Spätnachmittag schlenderten wir entlang der 
Promenade zum Yachthafen in Moniga auf einen Aperol Spritz.
Den Abend verbrachten wir mit grillten … Salsiccia



08. Tag    So. 02.04.   CP La Ca' / Desenzano

Am Vormittag verabschiedeten wir unsere Nachbarn Regina und Hanjo aus Schirke am Brocken.
Jeden 1. Sonntag findet in Desenzano ein großer Antikmarkt statt. Wir rollerten gegen 10:30 Uhr in die 
Stadt und bummelten über den Mark. Es machte Spaß in der Sonne bei einem Cappuccino zu sitzen und 
die "flanierenden" Einheimischen zu beobachten - die Italiener können sich einfach chic kleiden.

09. Tag    Mo. 03.04.   CP La Ca' / Peschiera

Montags ist Markt in Peschiera. Bei wolkenlosem Himmel rollerten wir über Desenzano und Sirmione 
nach Peschiera. Ein Bummel über den Markt und eine Tüte mit frittiertem "Misto" (Tintenfischringe & 
kleine Sardellen) mußte sein. Die Textil- und Lederwaren auf den Märkten haben meist Wühltischqualität. 
Der Bauernmarkt hat es uns angetan - die Ware und das Ambiente waren klasse.
In der Altstadt genossen wir bei einer Latte macchiato das mediterrane Treiben.

Auf dem Rückweg stoppten wir im "La Fenice" in Sirmione - ein im Jugendstil eingerichtetes Café mit 
Garten inkl. Traumblick über den See.   www.caffetteriapasticcerialafenice.it  

Unser Lieblingscafé - Gebäck und Törtchen sind jede Sünde wert. 

10. Tag    Di. 04.04.   CP La Ca' / Moniga

Der Morgen begann etwas wolkig - ab 10Uhr schien wie gewohnt die Sonne.

Wir rollerten zu LIDL, um Bier, Wein und "Pane Rustico" zu kaufen.
Danach war faules "nichts tun" vor dem WoMo angesagt. Am Nachmittag spazierten wir zum Yachthafen 
von Moniga auf einen Aperol Spritz und am Abend grillten wir Lachs.

Tipp: "Pane Rustico" mit gutem Olivenöl und einer Priese Salz beträufeln dazu Luftgetrocknete Salami, 
Grana Padano und Oliven - das i Tüpfelchen: Ein trockener Bardolino Riserva.

http://www.caffetteriapasticcerialafenice.it/


11. Tag    Mi. 05.04.   CP La Ca' / Salò

In der Nacht zog ein Gewitter mit Regen über uns hinweg ...
Vormittags klarte es wieder auf und die Sonne zeigte sich. Gegen Mittag rollerten wir in Richtung Salò.
Unterwegs besuchten wir ein Schuh Outlet Center und verkosteten in der Avanzi Ölmühle in Manerba 
verschiedne Öle und Essige. Wir haben uns für "Olio Extravergine" (0,75l für 19,90€) und weißen 
Würzessig im Barriquefass gealtert (1/4l für 12€) entschieden. 
                                  www.avanzi.net/de/vini/extra-natives-olivenoel-gardasee/      
Nach einer Latte macchiato im Hafen von Salò rollerten wir wieder zurück zum CP.

                  Tipp: Pizzen vom CP Restaurant sind sehr empfehlenswert - dünn und knusprig.

12. Tag    Do. 06.04.   CP La Ca' / Sirmione 

Vor dem WoMo in der Morgensonne sitzen, einen Becher heißen Café genießen und über den See 
schauen - langsam taucht in der Ferne die Halbinsel Sirmione aus dem Morgendunst auf ….. so schön 
kann Campen sein. 
Wir "sattelten" die Vespa und machten uns auf den Weg nach Sirmione (Achtung! Roller unbedingt auf 
den ausgewiesen kostenpflichtigen P abstellen - die freien P sind nur für Anwohner mit Plakette)
Wir bummelten eine Runde durch die Altstadt und genossen den mediterranen Flair. Ich kenne keine 
Stadt mit so vielen Eisdielen im Ort, Gerti fand noch einige nette Sommerblusen und kurz nach Mittag als 
die Anzahl der Touris zu nahm machten wir uns auf den Weg zu unserem Lieblingscafé "La Felice".      
Auf dem Heimweg besuchten wir noch den neuen und "riesigen" LIDL am Kreisverkehr vor Peschiera.

13. Tag    Fr. 07.04.    CP La Ca' / Montichiari - Valeggio s. Mincio / Borghetto - Monzembano

Gegen 10Uhr starteten wir zur einer  90km langen Vespatour. Das erste Ziel war wie schon letzten Freitag
Montichiari. Wir schlenderten über den großen Markt und kauften eine Pfanne - die "alte" war schon etwas
in die Jahre gekommen. Weiter ging es quer über die Dörfer in das Historische Valeggio sul Mincio, der 
Heimat der Tortellini. Der alte Ortsteil Borghetto besteht vorwiegend aus Cafés und Restaurants, er hat 
aber 2 Stellplätze in Laufweite zum Ortskern.  www.borghetto.it 
Nach einer Foto- und Cafépause ging es weiter entlang dem Mincio nach Monzanbano. Der Ort hat einen 
schönen Stellplatz - einige Plätze im hinteren Teil sind rund um einen Weiher angelegt. Es ging wieder 
zurück an den Gardasee - über Peschiera und Desenzano erreichten wir wieder unseren CP.

http://www.avanzi.net/de/vini/extra-natives-olivenoel-gardasee/
http://www.borghetto.it/


14. Tag    Sa. 08.04.   CP La Ca' / Salò

Traumwetter - in Salò findet immer Samstags einer der größten Märkte Italiens statt - naja. Gerti kaufte 3 
Tischdecken für 5€ das Stück und ich frittierte Sardinen und Calamares. Beim bummeln durch die Gassen
stießen wir auf eine Ausstellung von Amateur-Künstlern, sie zeigten Aquarelle auf hohem Niveau.
Noch ein Cappuccino in der Sonne am Hafen und etwas "People watching" ...
Unterwegs kauften wir noch etwas "Bardolino", Käse und Tomaten. 

15. Tag    So. 09.04.   CP La Ca'

Heute waren wir faul und genossen das Sonnenbaden vor dem WoMo.
Die Flaniermeilen rund um den See gehören an Wochenenden sowieso den Italienern ... 
Die Temperatur stieg über den Tag auf fast 30°C am Stellplatz. Leider war die Wassertemperatur vom 
See und dem tollen Pool noch für Eisbären und nicht für Warmduscher geeignet.

16. Tag    Mo. 10.04.   CP La Ca' / Moniga

Zum Frühstück waren es schon 18°C und blauer Himmel - so kann es weitergehen.
Der Supermarkt ruft - Wein, Bier, und Wasser gingen zur Neige. Wir rollerten nach Manerba zum LIDL, er 
hat eine gute Auswahl an Wein der Region sowie Bira Moretti in 0,5l Dosen.
Nachmittags spazierten wir zum Moniga Yachthafen und verwöhnten uns im "Vista Lago Beach Club" mit 
Aperol Spritz - am späten Abend entlud sich ein Gewitter.

17. Tag    Di.  11.04.   CP La Ca' / Desenzano 

Das Nächtliche Gewitter hat keine Spuren hinterlassen ....
Blutroter Sonnenaufgang und 2stellige Temperatur - wir verabschiedeten unser Nachbarn Frank und Elke 
die Hessen aus Erfurt und versorgten danach unser WoMo.
Im Anschluss rollerten wir nach Desenzano, bummelten über den Markt, genossen die Sonne im 
Straßencafé und versuchten die Nationalitäten der Touristen an Hand ihrer Kleidung zu bestimmen ;-)
Abends versorgten wir uns mit den vorzüglichen Pizzen aus dem CP Restaurant.



18. Tag    Mi.  12.04.   CP La Ca' / Lonato

Langsam füllt sich der CP mit Osterurlaubern - es gibt nur noch eine Handvoll leere Plätze.
Wir erkundeten das Hinterland und rollerten nach Lonato auf die Festungsruine mit einem tollen Blick auf 
die Altstadt und über den Lago (Eintritt für Rentner 2€). Eine Schulklasse in Historischen Gewändern 
wurden in den alten Gemäuern im Schwertkampf unterrichtet - einfach süß die Kleinen.
Zurück ging es durch den alten Ortskern von Padenghe auf das Castello, ebenfalls hoch über dem Ort. 
Die Häuser in dem alten Gemäuer sind bewohnt. In einem Café beim Kastell genossen wir den Blick bis 
Desenzano und über den See bei einer Tasse Cappuccino.

19. Tag    Do. 13.04.   CP La Ca' / San Felice del Benaco

Heute stand die Zitadelle und der Dom von Moniga auf unserem Plan. Weiter ging es nach Manerba auf 
die Halbinsel S.Biagio wo wir den ****CP Biagio uns anschauten - ein Platz mit tollem Blick auf den Felsen
"Rocca di Manerba" und die Isola del Garda aber mit 34€ in der Vorsaison etwas Hochpreisig. Im kleinen 
Hafen von San Felice genossen wir die Sonne bei einem Cappuccino bevor wir wieder zurück rollerten.

20. Tag    Karfreitag 14.04.   CP La Ca' / Moniga

... in Italien ist der Karfreitag ein normaler Arbeitstag - kein Feiertag.
Wir müssen unseren Stellplatz tauschen und auf den etwas kleineren Platz 1 auf der gleichen Ebene 
umziehen – der Neue  hatte den gleichen grandiosen Blick auf den See  �  
Nachmittags spazierten wir zum Yachthafen in den "Vista Lago Beach Club" auf einen Aperol Spritz�
und das Abendessen genossen wir auf der Terrasse vom CP Restaurant.

                       Tipp: Scaloppine al Vino Bianco mit Focaccia (Pizzabrot)



21. Tag    Sa. 15.04.   CP La Ca' 

Heute war das Wetter etwas wechselhaft - immer wieder zog eine dunkle Wolke vor die Sonne und ab 
und zu den gab es einen leichten Schauer teilweise begleitet von Donner. Dank Temperaturen um 20°C 
und unserer Markise als Regendach war es aber ein angenehmer Frühlingstag. 
Der CP war bis auf den letzten Platz ausgebucht - sogar auf dem P an der Rezeption standen welche. Am
Vormittag kauften wir noch schnell für das Wochenende ein – unnötigerweise  - die Supermärkte waren 
Sa./So./ Ostern geöffnet. Nachmittags genossen wir den Blick über den See. 

22. Tag    Ostersonntag 16.04.   CP La Ca' / Desenzano 

An Ostern steppt der Bär am See – Familien schaulaufen ist angesagt.
Bei bestem Osterwetter rollerten wir nach Desenzano und stürzten uns ins Getümmel.
Entlang dem Ufer fand ein Künstlermarkt statt - wir genossen das "People watching".

Der Versuch unser Lieblingscafé "La Felice" zu erreichen scheiterte an verstopften Straßen. Stop and Go 
- wir wendeten und genossen die Sonne auf dem Campingplatz.

23. Tag    Ostermontag 17.04.   CP La Ca' 

In den Bergen schneit es und Zuhause ist es mit 5° A....kalt - ein Wintereinbruch.
Da wir keine Lust hatten über verschneite Pässe in eine unterkühlte Heimat zu fahren haben wir 
kurzerhand einige Tage verlängert.
Am Morgen war Nachbarschaftshilfe angesagt - der arme Niederbayer demolierte sich seine 
Rückleuchten an einem Bäumchen. Danach rollerten wir in einem Pulk eines "Vespa Club" in Richtung 
LIDL - wir ernteten ein begeistertes „Daumen hoch“ für unsere "bella macchina" 
Auf der Straße um den See herrscht dichter Verkehr - alle Italiener müssen wohl an Ostern um den See 
cruisen.

24. Tag    Di. 18.04.   CP La Ca' 

Heute war großer Abreisetag - die meisten Italiener fahren heim.
Die Ausläufer der Kaltfront, die den Wintereinbruch in Deutschland brachte streiften auch uns.
Die Temperatur stieg auf nur noch 17°C und der Himmel zeigte sich bewölkt.
Wir richteten uns im WoMo wohlig ein - Gerti besorgte sich neuen Lesestoff  in der CP Bibliothek.
Am Spätnachmittag frischte der Wind auf - ich zog meine Windjacke an und spazierten mit der Kamera 
bewaffnet die Promenade entlang nach Moniga. Der See wechselte mehrfach seine Farbe von Türkis 
über Blau nach Schwarz ... tolle Motive. Am Abend verzogen sich die Wolken wieder.



25. Tag    Mi. 19.04.   CP La Ca' / Toscolano Maderno

Blauer Himmel und toller Sonnenschein - unglaublich der Wetterwechsel.
Der Monte Baldo war zum greifen nah - so klar war die Luft. Gegen 10Uhr rollerten wir im Uhrzeigersinn 
entlang dem Seeufer über Salò bis Toscolano Maderno. Beim bummeln durch die alten Gassen 
entdeckten wir eine verfallenen "Limonaia" ein Zitronengewächshaus - nach einem Cappuccino rollerten 
wir zurück zum CP - unterwegs füllten wir noch unseren Weinvorrat auf.
Am Spätnachmittag besuchten wir den Yachthafen Moniga auf einen Aperol Spritz.

26. Tag    Do. 20.04.   CP La Ca' / Peschiera

Sonne pur aber ein etwas frischer Wind. Wir rollerten in Richtung Peschiera - in San Benedetto war 
Bauernmarkt. Wir kauften Erdbeeren und Porchetta, im Anschluss bummelten wir durch Peschiera -  Gerti
erweiterte ihren Bestand an Fingerringen. Auf dem Rückweg kehrten wir noch im "Felice" ein. Den Rest 
des Tages verbrachten wir mit sonnen auf dem CP.

27. Tag    Fr.  21.04.   CP La Ca' / Campione

Im Westen des Gardasees – zwischen Salò und Limone ragt eine imposante Bergwelt steil über den See. 
Dies sind die Berge des Naturparks „Alto Garda Bresciano“ an denen wir mit der Vespa entlang rollern 
wollen. Wir starteten am Vormittag und rollerten entlang des Seeufers vorbei an Salò in Richtung 
Steilküste. Unser erste Ziel war Gargnand - ein kleines Städtchen mit viel mediterranem Flair. Auf einem 
Steg über dem See genossen wir einen Cappuccino mit einem traumhaften Blick auf die Berge am 
gegenüberliegenden Ufer. Von nun an ging es durch enge und dunkle Tunnel und Galerien mit tollen 
Ausblicken auf den See bis Campione. In diesem Ort standen wir 2004 auf unserer ersten Ausfahrt als 
Wohnmobillisten sehr schön - direkt am Wasser. Den Platz gibt es leider nicht mehr, er musste einer 
Ferienanlage weichen – schade.   Auf dem Rückweg stoppten wir noch in Salò auf einen Cappuccino....

28. Tag    Sa. 22.04.   CP La Ca' 

Am Wochenende gehört der See wieder den Italienischen Familien ….
Bei tollem Wetter verbrachten wir den Tag am CP mit einem kleinen Spaziergang entlang der Promenade 
zum "Padenghe Beach Club" auf einen Aperol Spritz. Zurück saßen wir mit unseren Nachbarn auf ein 
Glas Wein zusammen und besuchten im Anschluss das CP Restaurant 



29. Tag    So. 23.04.   CP La Ca'

Am Morgen verabschiedeten wir unsere Nachbarn Willi und Lana aus Ebersbach.
Danach luden wir die Vespa ein und machten unser WoMo für den morgigen Tag reisefertig.
Den Rest des Tages verbrachten wir mit sonnen und genossen noch mal den schönen Fernblick über den
See.

30. Tag    Mo. 24.04. Nesselwang                                                                                                       420km

Nach über 4 Wochen „im Frühling“ treten wir die Reise zurück in's kalte Ländle an ...
Der Tag begann wolkig - gegen 9:30Uhr starteten wir auf der Autostrada via Brenner. Der Verkehr war 
mäßig und die Wolken verschwanden immer mehr. Kurz vor Innsbruck machten wir an einem Rasthof 
Mittagspause und am Fernpass hatten wir etwas Zeitverlust durch eine Baustelle.
Den Stellplatz in Nesselwang erreichten wir gegen 16Uhr bei strahlendem Sonnenschein und ~25°Grad
in der Sonne.  www.nesselwang.de/wohnmobilstellplatz-nesselwang.html 

Am Abend besuchten wir den Brauerei-Gasthof Hotel Post.          www.hotel-post-nesselwang.de       

Mautkosten: 18,90€ Italien / Brenner 9€ / A-Pickerl 8,90€ 

31. Tag    Di. 25.04.   Heimfahrt                                                                                                          205km

Der vorhergesagte Wetterwechselt ist eingetroffen - Regenschauer dominierten den Tag :-(
Am Stuttgarterkreuz hat uns doch noch ein Stau erwischt und wir verloren 45min. 
Gegen 13Uhr trafen wir Zuhause ein … zum Glück hat Jürgen unsere Heizung gestartet.

http://www.hotel-post-nesselwang.de/
http://www.nesselwang.de/wohnmobilstellplatz-nesselwang.html

